
penalties

SONDERSTRAFEN

Das ist nur ein Vorschlag. Für den Zeremonienmeister kommen viele Exekutionsformen in Betracht und ich möchte das nicht 

allein entscheiden.

Brutus alias Prof. Dr. Dr. Claus Kreß LLM (Cambridge) wird maximal 46 mal unter das Schaffott gerollt. für jedes Jahrhundert 

zweimal. Nur einmal ist des Messers Schneide auch an dem Falleisen angebracht. Das wird dann die echte Exekution sein. 

Welche es ist, wird vorher gelost und Brutus nicht mitgeteilt. Er wird also vermutlich mindestens ein paar Mal aufatmen, 

noch zu leben, bevor der Kopf dann ins Körbchen rollen wird ... Danach werden die restlichen Termine abgesagt

außer rudern und tragen gibt es noch Exekutionsstrafe (Todesstrafe), die allerdings versüßt wird durch Teilnahme an der 

dekadenten römisch-katholischen Orgie in klassischen Sauna und Badanlagen in Rom. in diesem Rahmen wird auch ein 

Wettbewerb stattfinden, dessen Gewinner sich die Exekutionsstrafe ersparen. Die Exekutionsstrafen orientieren sich an der 

Praxis des zu verabschiedenden Feindes in der Geschichte. Im einzelnen: Kreuzigung über drei Tage, Fegefeuer vor dem Tod, 

Ertrinken wer im Fondueduell sein Brot im Topf verliert fällt mit Stein am Bein von der Tiberbrücke, TierDuelle (Feind gegen 

Tiger; Feind gegen Krokodil; Feind in Schlangengrube) das wars

um es nicht zu kompliziert zu halten, gibt es (bislang) zwei verschiedene Strafarten, das sind auf der einen Seite Arbeitslager, 

d. h. Freiheitsstrafe, während der der Häftlich sich seine Verpflegung mit Arbeit verdient, die entweder rudern oder tragen 

sein wird, dh. die Steine dorthin zurück rudern und tragen, wo sie her kommen. Nachdem der Reichstag in Berlin implodiert 

sein wird oder Notredame in Paris, werden die Steine vermutlich zunächst auf Galeeren auf der Isar und xer Saine gebracht, 

mit denen sie an den Hafen gerudert werden, der dem Steinbruch am nächsten ist, aus dem sie stammen (dabei gehe ich 

davon aus, dass die Bausteine der meisten abzuräumenden Bauwerke aus Steinbrüchen bezogen wurden. Auch der Kölner 

Dom gehört zu dem Abraum für den die katholische Kiche keine Rückstellungen in ihrer Bilanz gebildet hat. Schon allein 

deshalb wird sie unter  dem Strich weltweit überschuldet sein. Dabei sind die Schadensersatz und Schmerzensgeldansprüche 

ihrer weltweiten Missbrauchsopfer noch gar nicht berücksichtigt. Nimmt man sie in die Betrachtung mit auf, erübrigt sich das 

weltweite Insolvenzverfahren mangels Masse und der Einfachheit halber, werden die nationalen Tochtergesellschaften mit 

ihren Vermögenswerten für die jeweiligen nationalen Schäden aufkommen, soweit wie sie eben reichen. 

17,5 Jahre im Heim statt bei der Mutter als schwerbehindertes Mädchen, mit der permanenten 

Gefahr/Bedrohung der sexuellen Belästigung oder noch schlimmer! dass der Professor sich über alles lustig 

macht, wissen wir. ihm aber jetzt noch zu gehorchen und das Leben meiner Joana/ entschuldige Carmen, unserer 

Joana nicht zu bemerken zeigt, dass solche Menschen im deutschen Fernsehen nicht nur nichts sondern auf 

diesem Planeten rein nichts verloren haben. Gute Nacht ...

Sonderstrafen sind es nicht, aber soeben sind mir Überraschungskandidaten aufgefallen, die sich von diesem Professor auch 

in diesem Stadium noch anstiften lassen, im offentlich-rechtlichen Fernsehen comedy über diese Angelegenheit zu machen, 

was ziemlich dumm ist, nachdem Frau Kebekus und was guckst Du bereits notiert waren. Ich habe das tv spielfilm programm 

einfach mopiert und abgeheftet. screenshot und in die Akte. Ansehen muss ich mir das ja nicht auch noch. wenn es soweit 

ist, werden die Sendungen geprüft. waren sie beleidigend oder haben sie versucht, unser Mrtyrium lächerlich zu machen 

oder leugnen, wird bestraft. Es ist nur dumm ausgerechnet heute diesem Professor noch immer blind zu gehorchen

weitere Sonderstrafkandidaten, außer den Kardinälen, die sich nacheinander zum Papst wählen, der dann sogleich 

exekutiert wird, und zwar am Kreuz und im Fegefeuer und im Tiber und falls Wünsche geäußert werden, wie gewünscht. 

aufhängen geht noch, vierteilen usw.

weiterhin war Harakiri im Gespräch und im Falle feigen Versagens  Abwurf mit 500 Euro mtl. in Japan, wo sich der 

Japanfreund ja dann selbst gut durchschlagen kann, falls Japan damit noch einverstanden wäre

außerdem im Angebot waren Genickbruch vor seinen Kindern durch Madame, aber ich vermute, dass sie darauf nicht mehr 

den größten Wert legt.


